
  Seite 1 von 1 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Das Ende der Ölförderung im Wattenmeer schützt  
Umwelt und Klima 

 
Zur heute (07.05.2024) bekannt gegebenen Einigung zum Ende der Ölförderung im 
schleswig-holsteinischen Wattenmeer sagt der Vorsitzende der Landtagsfraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen, Lasse Petersdotter: 
 
Die Ölförderung im schleswig-holsteinischen Wattenmeer ist ein empfindlicher Eingriff 
in das wertvolle Ökosystem vor unserer Haustür. In den letzten Jahren hatte der Be-
treiber zudem versucht, die Förderung noch auszuweiten. Auch hier besteht jetzt Klar-
heit, es wird keine weiteren Förderregionen für klimaschädliches Erdöl geben. Das 
Ende der Ölförderung spätestens im Jahr 2041 ist daher für Umwelt- und Klimaschutz 
gleichermaßen eine gute Nachricht. 
 
Die ebenfalls erzielte Vereinbarung über die Höhe der Förderabgaben schafft außer-
dem Planungssicherheit für den Betreiber und das Land. Damit können alle beteiligten 
Akteur*innen ihren Fokus nun auf den Schutz des UNESCO-Weltnaturerbes Watten-
meer und den anstehenden Rückbau der Förderinfrastruktur richten. 
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